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Freidenker ist,
wer unter Ablehnung jeglichen Wunder- und Jenseitsglaubens die

Ueberzeugung vertritt, daß alles, was ist und geschieht, auf natürliche Ursachen

zurückgeht, die sich, je nach dem Stande der wissenschaftlichen Hilfsmittel,
bloßlegen und erklären lassen;

wer der Ueberzeugung ist, daß unsere ethischen Grundsätze und

Forderungen keiner übernatürlichen Begründung und Rechtfertigung bedürfen,

sondern sich eindeutig und folgerichtig aus der Wertung des Erdenlebens

als unseres einzigen und endgültigen Daseins und aus dem Willen zu einer

vernünftigen, auf Gerechtigkeit und gegenseitigem Verständnis beruhenden

Lebensgestaltung ergehen.

Männer und Frauen, die zu dieser Einsicht gekommen sind, haben sich

in der

Freigeistigen Vereinigung der Schweiz

zusammengeschlossen; denn in großen kulturellen Angelegenheiten ist der

Einzelne ein verlorener Posten. Gleichgesinnte müssen zusammenstehen,

um den Mächten, die die Menschheit in geistigen Fesseln halten wollen,
Boden abzugewinnen.

Anfragen richte man an die

Geschäftsstelle der Freigeistigen Vereinigung der Schweiz

Postfach 340, Zürich 39
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